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Kältemittelventile
Ventile für exakte Regelungen und beste Energieeffizienz 
in Kälteanlagen
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Die neue Generation –
MVL661.. und MVS661..N

MVL661.. 
Diese fein abgestufte Ventilreihe reicht 
von 29 bis 737 kW Expansionsleistung.

Vielfältige Anwendungsbereiche
MVL661 und MVS661..N decken die drei 
Applikationen Expansion, Heißgas und 
Saugdrossel ab. Alle gebräuchlichen 
Sicherheitskältemittel werden mit nur 
einer Ventilreihe abgedeckt. Mit der
Schutzklasse IP65 (Strahlwasserschutz)

können die Ventile auch in Räumen ein-
gebaut werden, in denen Lebensmittel 
verarbeitet werden. Dank einer Kolben-
konstruktion und eines aus einem Stück 
gegossenen Ventil gehäuses aus CrNi-
Stahl sind MVL661 und MVS661..N 
robust und wartungsfrei. Die minimale 
Öffnung, also die Bypassfunktion für 
Saugdrosseln ist an der Standardschnitt-
stelle einstellbar.

MVL661.. MVS661..N und der dazu passende Einsatz ASR

Qo E Kälteleistung bei 
Expansions  applikationen

Qo H  Kälteleistung bei 
Heißgasbypass-Applikationen

Qo D  Kälteleistung bei 
Saugdrossel applikationen

Qo mit R407C bei to = 0 °C, 
tc = 40 °C und Δp = 0,5 bar

1) Ventilhub elektronisch 
begrenzt auf 63%

2) MVL661.32-12 ist nur als 
Saugdrossel zugelassen

Typ DN 
[mm]

kvs

[m3/h]
Qo E
[kW] 

Qo H
[kW] 

Qo D
[kW]

MVL661.15-0.4 15 0,40 47 9,2 1,7

MVL661.15-1.0 1) 15 0,63 74 14 2,6

MVL661.15-1.0 15 1,0 117 23 4,2

MVL661.20-2.5 1) 20 1,6 187 37 6,6

MVL661.20-2.5 20 2,5 293 57 10

MVL661.25-6.3 1) 25 4,0 468 92 17

MVL661.25-6.3 25 6,3 737 144 26

MVL661.32-12 1) 32 8 2) 2) 33

MVL661.32-12 32 12 2) 2) 50



3

Innovative Technik für hohen 
Anwendernutzen
Die feine Hubauflösung ermöglicht eine 
präzise Verdampferregelung. Das Regel-
verhalten ist in allen Lastfällen ein-
zigartig und auch im Kleinhubbereich 
äußerst stabil. Die Stellzeit von unter 
einer Sekunde regelt selbst schwierige 
Anlagen mit Plattenwärmetauschern
und kleinen Kältemittelmengen sicher 
und präzis. Die vier wählbaren Sollwert-
signale DC 0/2...10 V; 0/4...20 mA 
machen MVL661 und MVS661..N kompa-
tibel mit den gebräuchlichsten Reglern. 
Das Hubrückführungssignal kann für die 
Prozessüberwachung eingesetzt werden. 
Die Ventile sind dichtschließend bei 
Stromausfall, was höchste Sicherheit 
garantiert. Die genaue Positionierung 
dank feinster Hubauflösung ermöglicht 
eine präzise Leistungsregelung. Der 
interne Hubregelkreis kompensiert Nicht-
linearität und Hysterese. Die maximal 
zulässige Druckdifferenz Δpmax von 25 bar 
sowie der maximal zulässige Betriebsdruck 
von 53 bar erlauben die Verwendung 
vieler Kälte mittel und Anwendungen
mit hohen Druckdifferenzen zwischen
der Hoch- und Niederdruckseite der 
Kälteanlage.

Wirtschaftlich im Betrieb
Verglichen mit thermostatischen Ex-
pan sionsventilen, werden die Ventile in 
weniger als einem Jahr amortisiert. Dies 
dank präziser Überhitzungsregelung in 
allen Lastfällen. Die integrierte mechani-
sche Absperrfunktion spart zusätzliche 
Anlagekomponenten. Die integrierte 
Ventil elektronik mit wählbaren Sollwert-
signalen vereinfacht die Montage und 
Inbetriebnahme. Die Lagerhaltung wird 
erleichtert dank Verwendung eines einzi-
gen Ventiltyps für Expansions-, Heißgas- 
und Saug drossel  applikationen. Das An-
schluss gehäuse ist integriert und damit
im Preis inbegriffen.

MVS661..N
Dieses Ventil wurde für die Anwen-
dungen mit Ammoniak als Kältemittel 
entwickelt.

Ein auswechselbarer Einsatz erlaubt es, 
mit einem Ventil DN25, verschiedene
kvs-Werte abzudecken. Für Servicezwecke 
kann unter Wahrung der notwendigen 
Sorgfalt, der Einsatz, auch auf der Anlage 
ausgewechselt werden.

Expansionsapplikationen
mit MVL661 + MVS661..N

Heißgasapplikationen
mit MVL661 + MVS661..N

Saugdrosselapplikationen
mit MVL661 + MVS661..N

+

–

+

–

Bypass

–

+

–

+

–

Auswechselbare Einsätze ASR 
für MVS661..N:

ASR0.16N =  0,16 m3/h

ASR0.40N =  0,4 m3/h

ASR1.0N =  1,0 m3/h

ASR2.5N =  2,5 m3/h

ASR6.3N =  6,3 m3/h

Highlights

MVL661../MVS661..N

 ■   Hermetisch dicht

 ■   Lötanschluss

 ■   Ein Ventiltyp, 3 Applikationen

 ■   5 kvs-Werte bei MVL661..

 ■   Kuze Stellzeit (< 1 s)

 ■   Wählbare Standardschnittstelle 
DC 0/2...10 V oder 0/4...20 mA

 ■   Anschlussgehäuse 
austauschbar

 ■   Stromlos geschlossen

 ■   MVL661.. ist auf Anfrage
als Sonderausführung 
Ex-geschützt erhältlich

MVS661..N
wie MVL661.. zusätzlich 

 ■   Ventil für Ammoniak- und 
CO2-Anwendungen

 ■   Schweißanschluss

 ■   Eine Baugröße, 5 kvs-Werte

 ■  Einsätze ASR.. austauschbar
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M3FB..LX und
M3FK..LX

Das M3FB..LX wird als Verteil- oder 
Durchgangsventil zur stetigen 
Leistungsregelung in Kompressions-
kälteanlagen und zur Wärmerück-
gewinnung verwendet.

Indirekter Heißgasbypass  
Bei dieser Applikation drosselt das Regel-
ventil die Leistung einer Verdichterstufe. 
Das Heißgas wird direkt in den Verdamp-
fer geleitet und gestattet eine Leistungs-
regelung im Bereich von 100% bis gegen 
0%. Geeignet ist diese Anwendung für 
große Klimaanlagen, wo zwischen den 
einzelnen Verdichterstufen unzulässige 
Temperaturschwankungen auftreten 
können. Damit lässt sich bei unterschied-
lichem Leistungsbedarf ein problemloses 
Anlageverhalten sicherstellen.

Der indirekte Heißgasbypass ermöglicht 
es auch zu heizen, ohne dass dazu ein 
zusätzlicher Wärmetauscher erforderlich 
ist. Anwendungsgebiete sind Reife-
kammern oder Container. Die indirekte 

Heißgasapplikation kann auch zur 
Heißgasabtauung von Kühlregistern ein-
gesetzt werden. Gegenüber mechanischen 
Heißgasventilen zeichnet sich M3FB..LX 
durch genauere Verdampfungstempe ratur 
und genaueren Verdampfungs druck aus.

Direkter Heißgasbypass 
Das Regelventil drosselt die Leistung 
einer Verdichterstufe. Das Gas wird auf 
die Saugseite des Verdichters geführt und 
durch ein Nachspritzventil gekühlt. Diese 
Applikation ist für größere Klimaanlagen 
mit mehreren Verdichtern geeignet und 
erlaubt es, den Verdampfungsdruck bei 
reduzierter Leistung hochzuhalten und 
damit die Vereisung von Kühlregistern zu 
vermeiden. Die Anwendung ist ähnlich 
einer Saugdrosselregelung, deckt aber 
einen größeren Leistungsbereich ab. Das 
M3FB..LX ermöglicht den Saugdruck für 
den Verdichter stabiler zu regeln, als dies 
mit mechanischen Heißgasventilen 
möglich ist.

M3FB..LX
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Wärmerückgewinnung
Mit dem Heißgasbypass-Ventil sind 
verschiedene Anwendungen mit mehreren 
Kondensatoren realisierbar. Während der 
Zusatzverflüssiger oder Enthitzer je nach 
Bedarf Wärme abnimmt, wird die nicht 
benötigte Wärme über den Hauptkonden-
sator abgeführt. Typische Anwendungen 
sind die Erzeugung von Brauchwarm-
wasser und die Luftvorwärmung. Mit 
diesen Applikationen lassen sich Energie 
und Kosten für die Wärmeer zeugung 
einsparen.

Das M3FK..LX wird als Misch- oder 
Durchgangsventil zur stetigen Leistungs-
regulierung von Kondensatoren 
eingesetzt. 

Der Einsatz erfolgt flüssigkeits- oder 
gasseitig. Verschiedene Arten von Wärme-
rückgewinnungsanlagen können mit dem 
Kondensator-Regelventil ausgerüstet 
werden. Gegenüber Heißgasapplikationen 
können kondensatseitig mit einem gleich 
großen Ventil viel größere Leistungen 
geregelt werden. Das Schema links stellt 
die Kondensatregelung eines Zusatz-
verflüssigers dar. Diese Applikation eignet 
sich für Vorwärmer, Warmwasseraufberei-
tung oder Niedertemperaturheizungen. 
Pro Ventil können bis zu 1000 kW geregelt 
werden. Das Schema rechts zeigt eine 
gasseitige Regelung von seriell geschalte-
ten Verflüssigern. Diese Anwendung 
eignet sich für Luftnacherwärmer.

Zweiwegapplikationen 
Die Nennweiten 40 und 50 werden auch 
als Saugdrosseln verwendet. Dabei wird 
der untere Stutzen 2 verschlossen.

M3FK..LX

Highlights

M3FB..LX/M3FK..LX

 ■   Hermetisch dicht

 ■   Stellzeit < 1 s

 ■   Stromlos AB  A/
1-3 geschlossen

 ■   Hohe Auflösung und 
Regelgenauigkeit

 ■   Anschlussgehäuse ZM..
wählbar: DC 0...10 V,
4...20 mA, Phs 0...20 V

 ■   Für Sicherheitskältemittel

 ■   M3FK..LX als Erweiterung 
der MVL661..-Reihe, DN40 
und DN50 für Saugdrossel-
applikationen
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Proportionalmagnet
für Kältemittelventile 

Proportionalmagnet als Antrieb 
für Kältemittelventile.

Mehr als 30 Jahre Erfahrung
Seit über 30 Jahren entwickelt und pro-
duziert Siemens Kältemittelventile mit 
Magnetantrieben. Heute stehen vier
Ventilfamilien mit insgesamt 25 Typen
im Angebot. Allen gemeinsam ist die 
Antriebstechnik: der hochpräzise, stetige 
Gleich strommagnet.

Umwelt und Sicherheit
Alle unsere Ventile sparen Energie in der
Kälteanlage dank präziser Regelung auch 
im Teillastbereich. Die Ventile sind her-
metisch dicht und daher für die Umwelt 
sicher.

Bei allen Antrieben ist der Magnetanker 
komplett von einem Druckrohr umgeben. 
Die Spule liegt außerhalb des Kältemittel-
kreises, das System ist hermetisch dicht. 
Die Magnetspule erzeugt ein magnetisches 
Feld, das durch das Druckrohr übertragen 
wird und zur Ankerbe wegung und damit 
zum Ventilhub führt.

Kältemittelventile von Siemens haben 
somit weder statische noch dynamische 
Dichtungen, welche im Schadensfall 
Kältemittel in die Umwelt entweichen 
lassen können.

Proportional versus On/Off
Im Grundaufbau ist der stetige Gleich-
strommagnet ähnlich einem On/Off-
Magnet, der pulsweitenmoduliert an-
gesteuert wird. Er verfügt jedoch über 
entscheidende, zusätzliche Vorteile: 
Da die Ventile stetig regeln, werden 
Flüssigkeitsschläge vermieden, die 
zu Geräuschen, Vibrationen oder gar 
Anlageschäden führen können. Da 
Proportionalmagnete nicht dauernd über 
den vollen Hub öffnen und schließen 
müssen, hat dies einen positiven Einfluss 
auf die Lebensdauer. 

Mit stetigen Ventilen kann selbst im 
Teillastbereich sehr gut geregelt werden. 
Pulsweitenmoduliert gesteuerte On/Off-
Magnete haben durch die nicht beliebig 
kurze Öffnungszeit einen relativ hohen 
Mindestdurchsatz. Dies erschwert die 
Regelbarkeit im Teillastbereich.
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PolyCool CPS40-
Überhitzungs reglerset

Wollen Sie Energie sparen und 
gleichzeitig die Leistung Ihrer Kälte-
anlage er höhen? Mit dem PolyCool™-
Überhitzungsreglerset CPS40 lässt 
sich problemlos bis zu 25% Energie 
einsparen und dies bei gleichzeitiger 
Steigerung der Kälteleistung.

Sparen Sie Zeit und Energie
Das PolyCool-Überhitzungsreglerset 
CPS40 besticht durch die einfache und 
unkomplizierte Installation und erlaubt 
dank der integrierten Bedienoberfläche 
Konfigurationen direkt vor Ort. Durch die 
geringe und exakte Überhitzung wird mit 
dem PolyCool-Überhitzungs reglerset bis 
zu 25% Energie gespart. 

Das elektronische Expansionsventil 
optimiert die Füllmenge im Verdampfer 
und ermöglicht dadurch eine kleinere 
Überhitzung. Der höhere Verdampfungs-
druck steigert die Leitungszahl der 
Anlage, was zu einer Reduzierung des 
Energieverbrauchs führt.

Highlights

 ■   Vier Leistungsklassen mit 
einem Kälteleistungsbereich 
zwischen 20 – 740 kWh

 ■   Sicherheitsabschaltung
für Kompressoren

 ■   Begrenzung des Ver-
dampfungsdruckes (MOP)

 ■   Echte Überhitzungsregelung 
durch Druck- und Temperatur-
messung

 ■   Optimaler Regelalgorithmus 
für minimale Überhitzung

 ■   Bis zu zwei unabhängige 
Überhitzungsregelkreise

 ■   Ventilanlaufverhalten
über Zeit und Öffnungsgrad 
einstellbar
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Technische Daten

MVS661..N MVL661..–.. M3FB..LX.. M3FK..LX..

Betriebsspannung AC 24 V/DC 20...30 V AC 24 V/DC 20...30 V

Leistungsaufnahme 22 VA 22 VA

Stellsignal DC 0/2...10 V, 
0/4...20 mA

DC 0/2...10 V,
0/4...20 mA

Stellzeit < 1 s < 1 s < 1 s < 1 s 

Notstellfunktion geschlossen geschlossen AB-A geschlossen 1->3 geschlossen 

Stellungsrückmeldung DC 0/2…10 V, 
0/4...20 mA

DC 0/2…10 V,
0/4...20 mA

Schutzart IP65 IP65

Umgebungstemperatur -25...+55 °C -25...+55 °C -40…+50 °C -40...+50 °C 

Einbaulage stehend bis liegend stehend bis liegend beliebig beliebig 

Zulässiger Druck 5300 kPa 4500 kPa 4300 kPa 3200 kPa 

Δpmax Regeltor 1->3
A->AB 2500 kPa 2500 kPa

DN32: 200 kPa siehe Tabelle 1 Gas: 800 kPa 
flüssig: 200 kPa

Δpmax Bypasstor 1->2 800 kPa Gas: 800 kPa
flüssig: 200 kPa

Leckrate-Regeltor 
1->3/A->AB

max. 0,002% 
des kvs-Wertes

max. 0,002% 
des kvs-Wertes

max. 0,05%
des kvs-Wertes 

max. 0,05%
des kvs-Wertes 

Leckrate-Bypasstor 1->2 max. 0,5% 
des kvs-Wertes

max. 0,5%
des kvs-Wertes

Mediumstemperatur -40...+120 °C -40...+120 °C -40…+120 °C -40...+120 °C 

Kennlinie linear linear linear linear 

Hubauflösung ΔH/H100 1:1000 1:1000 1:200 1:200 

DN [mm] 25 15-32 15-32 15-50

kvs [m3/h] 0,16-6,3 0,4-12 0,6-12 0,6-30 

Ventilkörper rostsicherer Stahl rostsicherer Stahl Stahl Stahl 

Innengarnitur rostsicherer Stahl,
Teflon 

rostsicherer Stahl, 
Messing, Teflon

Messing,
rostsicherer Stahl 

Messing, 
rostsicherer Stahl

Datenblatt CE2N4716 CA2N4714 CA2N4721 CA2N4722 

a) b) b) 

Tabelle 1 Δpmax

Typ [kPa]

M3FB15LX06/A 2200

M3FB15LX15/A 2200

M3FB15LX/A 2200

M3FB20LX/A 1800

M3FB25LX/A 1200

M3FB32LX 800

Tabelle 2 ZM101/A ZM121/A ZM111

Betriebsspannung AC 24 V AC 24 V

Stellsignal DC 0...10 V 4...20 mA Phs 0...20 V

Schutzart IP54 IP54 IP54

a)  DN32 nur für Sauggasapplikationen
b)  Anschlusselektronik ZM muss separat bestellt werden, siehe Tabelle 2
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www.siemens.com/bt/de/buildingtechnologies

„Wir sind der zuverlässige Technologiepartner für 
energieeffiziente, sichere und geschützte Gebäude 
und Infrastruktur.“

Answers for infrastructure.
Unsere Welt erfährt Veränderungen, die uns zu einem 
neuartigen Denken zwingen: demografischer Wandel, 
Urbanisierung, globale Erwärmung und Ressourcenknapp-
heit. Maximale Effizienz hat deswegen höchste Priorität – 
und das nicht nur in puncto Energie. Zusätzlich werden 
wir noch mehr Komfort für das Wohlbefinden der Nutzer 
schaffen müssen. Auch der Bedarf nach Schutz und 
Sicherheit wird immer größer. Für unsere Kunden 
ist Erfolg dadurch definiert, wie gut sie diese Heraus-
forderungen meistern. Siemens hat die Antworten 
dazu. 

Die Informationen in diesem Dokument enthalten allgemeine Beschreibungen der technischen 
Möglichkeiten, die im Einzelfall nicht immer vorliegen müssen. Die gewünschten Leistungsmerkmale 
sind daher im Einzelfall bei Vertragsschluss festzulegen.
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